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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TG Sachsenhausen 04 : TTC 1954 Eppertshausen 
Samstag, 24.09.2022, 17:00 Uhr

Dalheimer fixiert zwei Punkte für den TTC 1954 
Eppertshausen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TTC 1954 Eppertshausen, als
Jan-Ove Dalheimer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TG
Sachsenhausen 04 perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wolf und Dalheimer
und Yildirim, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2.
Saisonspiel waren die Gastgeber von der TG Sachsenhausen 04 ersatzgeschwächt angetreten und
taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 4
Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für das Team verpassten Widmann / Hock bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Wolf / Dalheimer. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten im Anschluss Klanert / Rosamilia beim 2:3
gegen Yildirim / Aydin leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Yildirim / Aydin endete. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Coulomb / Tedjasukmana und Dony / Wich, das Coulomb /
Tedjasukmana letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte Benjamin Widmann in der
Begegnung gegen Velli Yildirim. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Martin Wolf wurden wenig später Thomas Klanert unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Beniamino
Rosamilia gegen Jan-Ove Dalheimer. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Zwischenzeitlich musste Johannes Hock zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Göktür Aydin aber dennoch sicher mit 11:4, 9:11, 11:4, 11:8 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nur einen
Satz verlor Max Coulomb bei seinem Sieg gegen Jan Wich und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Jason Tedjasukmana bekam seinen Gegner Jens Dony indessen beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Nach
gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Benjamin Widmann das Spiel gegen Martin Wolf noch aus
der Hand und verlor mit 11:9, 7:11, 6:11, 6:11. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Velli
Yildirim war Thomas Klanert, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. 3:2 hieß es indes
am Ende des nächsten Spiels, als Beniamino Rosamilia und Göktür Aydin die Schläger kreuzten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Rosamilia
endete. Mittlerweile stand es damit 4:8. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Johannes Hock
das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit
1:3 gegen Jan-Ove Dalheimer abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9
beendet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Sachsenhausen 04 am 08.10.2022 gegen die SG
Arheilgen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.10.2022 gegen den TV 1874 Bergen-
Enkheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Sachsenhausen 04

Doppel: Widmann / Hock 0:1, Klanert / Rosamilia 0:1, Coulomb / Tedjasukmana 1:0 
Einzel: B. Widmann 0:2, T. Klanert 0:2, B. Rosamilia 1:1, J. Hock 1:1, M. Coulomb 1:0, J.
Tedjasukmana 0:1 

 TTC 1954 Eppertshausen
Doppel: Yildirim / Aydin 1:0, Wolf / Dalheimer 1:0, Dony / Wich 0:1 
Einzel: M. Wolf 2:0, V. Yildirim 2:0, G. Aydin 0:2, J. Dalheimer 2:0, J. Dony 1:0, J. Wich 0:1


